
Herr Diefenbach:  
Vermehrt werden Bettler im Bereich des Neuen Marktes wahrgenommen. Diese 
Bettler werden morgens gebracht, mittags werden die Positionen gewechselt, so 
dass der Eindruck entsteht, dass es sich um organisiertes Betteln handelt. Ältere 
Bürger fühlen sich unsicher, da Wege und Eingänge teilweise versperrt werden. Ist 
der Sachverhalt der Verwaltung bekannt und was kann die Stadt dagegen tun? 
 
Antwort der Verwaltung:  
Diese Thematik ist der Verwaltung bekannt. Das aggressive Betteln ist nicht 
zulässig, so dass bereits Platzverweise erteilt wurden. Das reine Betteln ohne 
aktives Zugehen auf die Bürger ist jedoch zulässig. Der Ordnungsaußendienst ist 
entsprechend sensibilisiert dafür. 


